
  

                      

 

 

II/406 Telč – Durchfahrt: Die EU-Finanzmittel vom ETZ-Programm helfen 
 
Am Ende Oktober 2014 wurden die zweijährige Bauarbeiten zur grundlegenden 
Modernisierung der Straße II/406 in Telč beendet. In der Durchfahrt der historischen Stadt war 
nötig, die Rekonstruktion der Straße in der Länge von 1,3 km einschließlich 2 Kreisverkehr 
durchzuführen.  
Die Modernisierung der regionalen Verkehrsinfrastruktur trägt zur Verbesserung der 
Verkehrserreichbarkeit zwischen der Regionen in der niederösterreichisch-böhmischen Grenzregion. 
Das Projekt „II/406 Telč – Durchfahrt“ erhielt die Unterstützung vom Operationsprogramm 
Europäische Territoriale Zusammenarbeit Österreich – Tschechische Republik 2007 – 2013 (ETZ). 
Projektpartner auf österreichischer Seite ist Land Niederösterreich vertreten durch Amt der NÖ 
Landesregierung. Die Gesamtausgaben für die Modernisierung der Straße betragen etwa 875 Tsd. 
EUR. Subventionen aus den Europäischen Fonds decken 85 % der förderfähigen Projektausgaben, 5 
%  kommen von einem Zuschuss aus dem Staatshaushalt der Tschechischen Republik und die 
übrigbleibende Summe finanziert der Kreis Vysočina aus ihrem Etat. 
Der Kreis Vysočina bemüht sich mit Hilfe des ETZ-Programms langfristig um eine Verbesserung der 
Erreichbarkeit der Grenzübergänge und weiterer Verkehrsanbindungen mit Niederösterreich. Neben 
Investitionsvorhaben zur Rekonstruktion der Verkehrsinfrastruktur wurden auch Projekte zur 
Ausarbeitung der Projektunterlagen für zukünftige Verkehrsbauten realisiert. 
 
 

 


